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JAHRESBERICHT 2019 PRÄSIDENT  
 

An alle Vereinsmitglieder des SATUS Rothrist 
 

Liebe Vereinsmitglieder 
 

91 Jahre SATUS Rothrist - dynamisch –und weiterhin sympathisch! 
 

Auch in diesem Vereinsjahr wurden die gemeinsamen Anlässe fleissig gepflegt.  
Das Vereinsjahr startete bereits im März mit einem Schneewochenende. Unter der Organisation 
von Thomas Wülser konnten die Vereinsmitglieder ein wunderbar sonniges Schneesportweekend 
in Betelberg (Lenk) erleben und dabei das Miteinander leben. Die Frauenriege organisierte den 
traditionellen Auffahrtsbummel im Mai. Mitte Jahr stand der Verein zusammen und stellte etliche 
Helfer zur Organisation des Jugendsporttages in Rothrist. 
 

Im Juni stand das Eidgenössische Turnfest in Aarau im Fokus. Zwar waren an diesem grossen 
Anlass nur unsere Turnerinnen sowie der Jugendsport vertreten. Aber der Satus Rothrist wurde 
dank neuem Trainer stolz präsentiert. Am ETF konnten zahlreiche, gute Resultate erreicht werden. 
Traditionell nach einem eidgenössischen Fest, wurde der SATUS Rothrist wie auch der STV 
Rothrist, der ebenfalls am ETF vertreten war, am Sonntag von zahlreichen Dorfvereinen abgeholt. 
Unter musikalischer Begleitung des Musikvereins Rothrist sowie dem Tambourenverein Rothrist 
wurde gemeinsam zum Schulhaus Dörfli marschiert. Der Umtrunk kam bei allen Anwesenden gut 
an. Auch Petrus war dem wohl gesonnen und zeigte seine beste Seite. 
 

Im August organisierten Yannik Müller und Reto Wehrli die Turnfahrt. Die Reise führte am ersten 
Tag von Rothrist - Klewenalp - Tannibüel - Hinter Jochli - Unterbolgen nach Gitschenen. Am 
zweiten Tag ging die Reise weiter auf das Steinalper Jochli - Brisen - Haldigrat - Alpboden nach 
Niederrickenbach und anschliessend zurück nach Rothrist. Die Wetterfee war auch an diesem 
Wochenende gnädig und bescherte ein traumhaftes Wochenende für ein gemütliches 
Beisammensein. Vor den Herbstferien durfte der interne Spielabend natürlich auch nicht fehlen 
und zeigte faire Wettkämpfe. 
 

Im Dezember fand zudem bereits das dritte Indiaca Plausch-Turnier wie auch das gemeinsame 
Weihnachtsfest, in sehr gemütlicher Atmosphäre, statt. 
Damit unser Verein auch in Zukunft attraktiv bleibt, tagte im November ein Zukunfts-Workshop, 
um die weiteren Vereinsjahre zu planen. So blicken wir mit einem Auge zurück auf das sich zu 
Ende neigende Jahr und halten beide Augen weit offen für die Zukunft! 
 
 
 
 
 
 
 
 



Liebe Mitglieder, Helfer und Sponsoren – ohne euch alle wäre das Erhalten unseres Vereins sowie 
die Durchführung dieser vielen Anlässe niemals möglich.  
DANKE für euren unermüdlichen Einsatz. 
An dieser Stelle wünsche ich weiterhin gutes Gelingen und ich freue mich bereits auf ein neues, 
gemeinsames Vereinsjahr 2020. 
 

Sportliche Grüsse 
     
SATUS Rothrist 
 
René Nussbaum 
Präsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TURNERINNEN 

Per Anfang des Jahres durfte ich die Leitung der Turnerinnen von Jacqueline Scheibler 

übernehmen. Als erstes möchte ich Jacky für ihren Einsatz danken, den sie immer für uns gezeigt 

hat! 

Im ersten Quartal des Jahres haben wir sehr abwechslungsreiche und spannende Turnstunden 

erleben dürfen. Sara und Manuela haben sich immer abgewechselt und so haben auch die 

Trainings variiert zwischen Kraft, Spiel und Kondition.  

Bald darauf begann das Training fürs ETF. Die Vorbereitung war vor allem organisatorisch eine 

Herausforderung, da wir mit den STV Richtlinien erst noch warm werden mussten. Wir nahmen an 

einem 3-teiligen Vereinswettkampf mit Steinstossen, Wurfstab und Pendelstafette teil. Unsere 

Turnerinnen haben weiter noch in den Einzelwettkämpfen, am Indiacaturnier, Einzelgeräteturnen 

sowie dem Leichtathletik-Mannschafts-Mehrkampf (LMM) teilgenommen. Das Turnfest hat allen 

grossen Spass gemacht und die Leistungen waren auch sehr gut. Hervorzuheben sind die 3 

Auszeichnungen von Manuela, Sara B. und Sara M. Ich möchte mich auch an dieser Stelle 

nochmals bei Thomas Wülser bedanken, dass er uns als Schiedsrichter am ETF unterstützt hat. 

Wir waren alle (vor allem ich) froh, dass alles auch organisatorisch doch noch geklappt hat. 

Zur Belohnung haben wir den ersten Montag nach dem ETF unser gemütliches Grillieren im 

Waldhaus durchgeführt. 

Am 1. September hat unsere Turnerinnenreise stattgefunden. Rebecca hat wiedermal eine super 

Idee gehabt und den Tag perfekt geplant - vielen Dank an dieser Stelle. Wir reisten nach Bern und 

haben City Golf gespielt. Es war ein lustiger Tag mit einem angenehmen Spaziergang durch die 

Stadt.  

Mitte September haben wir uns zur Abwechslung mal einen Abend Wellness in Schinznach 

gegönnt. Das war eine schöne Abwechslung und hat uns alle etwas entspannt. 

Nach den Herbstferien startete wie alle 2 Jahre die Vorbereitungen für die Turnervorstellungen. 

Jacky hat wie jedes Mal einen super Reigen einstudiert, auch wenn es ihr dieses Jahr sehr 

schwergefallen ist. Wir geben weiter unser Bestes um an der Turnervorstellung eine tolle Show 

abliefern zu können. Vielen Dank Jacky auch dir für die tollen Reigen! Diejenigen, welche nicht am 

Reigen teilnehmen, sind parallel am trainieren. 

Die Netzball-Spielerinnen machten an der Wintermeisterschaft 2018/19 mit.  Sie platzierten sich in 

der Gruppe B auf Platz 5. Im November nahmen sie an zwei Turnieren teil. Trotz grossem Einsatz 

und Spieleifer reichte es nur zu wenigen Siegen. Teilweise gingen die Matches auch knapp 

verloren. Im Dezember starten sie wiederum in die Wintermeisterschaft. Die monatlichen Trainings 

finden jeweils einmal bei den Turnerinnen und einmal bei den Frauen statt. 

Auch beim Indiaca-Turnier vom 1. Dezember waren die Turnerinnen mit einer Mannschaft 

vertreten. Es hat der Mannschaft sehr gefallen, auch wenn sie nicht zu den Besten gehörten. 

Ich möchte mich bei allen Leiterinnen für die tollen Stunden bedanken. Es macht jeden Montag 

Spass mit euch Turnerinnen! 

Corinne Bühler 



FRAUENRIEGE 
 
Schon wieder ist ein Jahr vergangen. 
Ein Rückblick und einige Gedanken von meiner Seite. 
Ende des letzten Jahres beschlossen wir Frauen der GV einen Antrag zu stellen betreffs 
Weihnachtsfeier. Ich möchte Thomas Wülser und Robin Sager nochmals danken für die spontane 
Übernahme der Organisation der Vereinsweihnacht für dieses Jahr.  
Mit Turnen fing das Jahr an. Schon war wieder die GV. Dazu nur so viel: Bei Unzufriedenheit, 
Unklarheiten oder nicht Verstehen meldet Euch doch bitte sofort! Hinterher oder noch schlimmer 
hintendurch ist alles viel schwieriger! 
Wieder spielten wir mit den Turnerinnen Netzball. Sie trainierten ja für die laufende 
Wintermeisterschaft. An der Rückrunde in Lostdorf schlugen sie sich so tapfer wie möglich. Der 
Spass am Netzballspielen blieb trotzdem erhalten. Sie spielen auch diesen Winter wieder mit bei 
der Meisterschaft! 
Vor Ostern „vedienten“ wir unsere Schoggihasen mit dem Spielturnier! 
Den Auffahrtsbummel organisierten wir Frauen. Nach vorgängigem Degustieren bei mir zu Hause 
entschlossen wir uns eine Gulaschsuppe zu kochen. Sie fand guten Anklang. Mit spielen und 
plaudern verging dieser Tag nur allzu schnell. 
Am Jugitag in Rothrist halfen alle Frauen tatkräftig mit. 
Vor den Sommerferien machten wir dem „Buurelandweg“ entlang eine Wanderung. Unterwegs 
überraschte uns Lisbeth mit einem feinen Apero. Den Abend liessen wir bei einem Dessert und 
einem Kaffee ausklingen. Danke, Lisbeth, für deine Arbeit. 
Unsere Reise fand am 25. August statt. Sie führte uns ins Berner Oberland. Die schöne 
Rundwanderung auf dem Panoramaweg im Diemtigtal war zum Teil so anspruchsvoll, dass sich 
sogar die Sohlen von Schuhen lösten...... Die gute Laune liessen wir uns trotzdem nicht nehmen! 
Wir durften einen sehr heissen, aber schönen Tag geniessen.                                                    
Danke, Daniela, für die gute Reiseführung. 
Ende September hatten wir die kurzfristige Gelegenheit in der Alpiq die offene Turbine zu 
besichtigen. Es war eindrücklich mal dort zu stehen, wo sonst das Wasser durchrauscht. 
Am internen Spielabend mochte keine Frauenriegelerin mitmachen. Auf einen Teil schade, aber..... 
Neben all diesen Aktivitäten ausserhalb der Halle turnen und bewegen wir uns immer fleissig. Ist 
es mal sehr heiss, gibt es draussen eine Turnstunde oder es wird gespielt. Und zwischendurch 
kommt bei uns auch das Lachen nicht zu kurz! Das ist fürs Gemüt gut! 
Ich muss euch Frauen ein Kränzchen winden: Es ist für uns Leiterinnen schön, dass ihr immer so 
toll mitmacht! Zum Schwatzen gehen wir ja nachher in den Ausgang! 
 
Danke, Anita, für die geleiteten Turnstunden und besuchen der Kurse. 
Danke, Lisbeth, fürs „Zu-uns-schauen“. 
Vielen Dank an euch Frauen fürs Mitmachen in der Halle, fürs Helfen bei verschiedenen Anlässen, 
fürs Backen, der Berichterstatterin, der Organisatorin und der Reiseleiterin. 
 
Für das neue Jahr wünsche ich euch vor allem Gesundheit, alles Gute und nur „Gefreuts“. 
 
Mit Freundschaft 
Vreni Kunz 
 
 
 
 
 
 
 



 

MÄNNERRIEGE 
 
Männeriegenhöck 2019 
 
Fast alle MR Mitglieder erhielten zeitgerecht die Einladung mit Bekanntgabe der Örtlichkeit, der 
Startzeit des Geschehens die verschiedenen Traktanden wie: Jahresbericht, Kassabericht, 
Jahresprogramm und ….. doch halt, nun tönt es ja gerade fast so wie an einer GV. 
Also, weniger protokollarisch – denn der MR-Höck ist keine GV und so verlief der  Abend: 
Eintrudeln, Kollegen begrüssen, den Apéro geniessen, Platz nehmen, und schon werden wir von 
Greti und Werner mit einem feinem Nachtessen verwöhnt.  
 
Der anschliessende offizielle Teil wurde mit einem Rückblick auf das vergangene Jahr eröffnet.. Es 
zeigte sich dass ausserhalb der Turnstunden fast an jedem Monat die Männerriege aktive waren. 
Unsere Mithilfe wurde an verschieden Vereinsanlässen gebraucht vor allem aber am schnällschte 
Rothrister und am Jugendsporttag. Dazu kamen noch viele gesellige Anlässe wie: Raclette-Abend, 
Auffahrtsbummel, Pétanque, Holzweg Wanderung, Metzgete und Bänzekegeln. 
In Abwesenheit von unserem Kassier Hanspeter Räber präsentierte Reto Müller die Zahlen und 
musste einen kleinen Verlust bekannt geben. 
Kein einfaches Leben hatte  dieses Jahr unser technischer Leiter Bruno Barnetta, da die MR auch 
dieses Jahr mit vielen Verletzungen und anderen Vakanten zu kämpfen hatte. Zum Glück reichte 
es meistens,  dass gerade  genügend anwesend waren um, am Schluss der intensiven 
Turnstunden ein Mannschaftsspiel durchführen zu können. 
Zum Schluss wurden die Anwesenden 16 Männerriegler über die nähere Zukunft des Satus 
Rothrist Informiert. Nach einem intensiven Workshop  der TK und dem Vorstand wird es in der 
nächsten Jahren diverse Änderungen geben wovon auch die MR betroffen wird.Hoffen wir einfach 
dass der Vorstand den Mut hat zwei Schritte vorwärts zu machen. 
Im Jahresprogramm 2020 stehen nebst vielen kleineren Anlässen die Mithilfe an der 
Turnervorstellung und am schnällschte Rothrister auf dem Programm. Ebenfalls ist eine 2-tägige 
MR-Reise geplant. 
 
Allen die zum Gelingen des Vereinsjahres beigetragen haben, gehörte der kräftige Schlussapplaus.  
 
Text und Foto: Bruno Barnetta 
 
 

MR auf dem Holzweg 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

TURNER 

Das Geheimnis des Wandels: 
Konzentriere nicht all deine ganze Kraft  
auf das Bekämpfen des Alten, 
sondern darauf, das Neue zu formen. 
Sokrates 
 

Das Vereinsjahr der Turner 2019: 

Wir haben uns regelmässig am Donnerstag in der Halle getroffen und uns bewegt… 

An dem eidgenössischen Turnfest in Aarau wollen die Turner als Riege nicht teilnehmen und die 

dadurch resultierende Ungewissheit über den zeitlichen Aufwand und haben zu einem 

Desinteresse geführt. Im Nachhinein war sich dann aber manch einer nicht mehr so sicher, ob es 

der richtige Entscheid war, nicht teilzunehmen. Da wir als Turner an keinem Sportfest teilnahmen, 

hatten wir in diesem Vereinsjahres kein wirkliches Ziel, auf das wir trainieren konnten. So haben 

wir an unserer individuellen Fitness, den koordinativen Fähigkeiten gearbeitet. Der Spass und das 

Spiel sind natürlich auch nicht zu kurz gekommen.  

Neu ist, dass an jedem ersten Donnerstag im Monat ein Workout unter der Leitung von Rémy 

Bühler stattfindet. Wobei es immer wieder Unsicherheiten gibt, ob der Beamer und die Technik 

auch wirklich funktioniert.  

Am grossen Jahres-Highlight des Vereinsjahres, dem Jugendsporttag vom 1./2. Juni in Rothrist 

leisteten die Tuner einen eher bescheidenen Beitrag. Zwar waren vereinzelt Turner im Einsatz, der 

Arbeitswillen hätte aber höher sein können.  

An dem Workshop vom 9. November, bei dem über die Zukunft, die Ausrichtung und die Ziele des 

Vereins diskutiert und beraten wurde, nahm von den Turnern leider nur gerade ein Mitglied teil.  

Erfreulich ist, dass wir nach der Sommerpause einen neuen Turner bei uns in der Halle begrüssen 

durften. 

Sowohl am alljährlichen Hasenturnier am Donnerstag vor Ostern, als auch an dem gemeinsamen 

Spielabend im Herbst, haben die meisten Turner teilgenommen. 

 

 

 

Für die Turner 

Andi Barrer   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



        
                                              
Einen grossen Dankeschön wie in jedem Jahr! Aber für einmal nicht am Schluss 
sondern am Anfang…..  
 
Er geht an euch Leiterinnen- und Leiter für das Aufopfern eurer Freizeit, die Nerven in der Halle, 
die Freude am Turnen, welche ihr an die Kinder weitergebt und natürlich die Unterstützung, die 
ich vor allem in diesem Jahr gebraucht habe! Ein Danke geht auch an euch liebe Kinder! Ohne 
euch gäbe es keinen Jugendsport, eure Leiter/innen wären nicht jede Woche aufs Neue gefordert 
und wir könnten keine gemeinsamen Ziele erreichen. 
Einen Dank möchte ich auch an alle Eltern aussprechen, obwohl ihr uns das Leiterleben nicht 
immer nur leicht macht. Dennoch wären ohne euch die Hallen am Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und am Samstag immer viel leerer und die Wettkämpfe viel leiser. Das möchten wir 
nicht missen. Danke auch für die Unterstützung eurerseits. Ein liebes Wort ist mehr wert als 100 
nicht so liebe!  
Nun schliesse ich das Jugendsportjahr in schriftlicher Form ab und freue mich auf all die 
Herausforderungen, welche das neue Jahr ganz bestimmt mit sich bringen wird. 
 

Euer Jugendsportchef   Bruno Barnetta 
  
Rückblick auf ein intensives Jahr. 
 

Rückblickend war der Nachwuchs fast an jedem Weekend irgendwie und irgendwo im Einsatz. 
Besonders schön war die Tatsache, dass die grosse Aktivität in einer enorm grossen 
Disziplinenvielfalt stattfand. Und gerade dafür steht ja auch der Jugendsport. Über fast alle 
Aktivitäten wurde ausführlich auf unserer Homepage oder in der Regionalpresse berichtet – 
ebenfalls ein Markenzeichen vom Jugendsport. Daher erübrigt sich die Auflistung im Detail an 
dieser Stelle: Betreffend Vielfalt aber eine kurze Eventauflistung: Trainingslager; 
Trainingswochenende, Kadertrainings, Frühlingswettkampf, Kids Team Final, LA Ausscheidung, 
Jugendporttag, Kids-Cup, Argovia Cup, Turnfest Aarau, Schülermeisterschaften, de schnällsch 
Rothrister, Kids – Final, Herbstwettkampf Getu,  diverse LA Meeting, Mille Gruyer Läufe, Zofinger 
Stadtlauf, LA Jugendfinal, EGT Verbandsmeisterschaften, CSIT Meisterschaften etc.   
Ein geballtes Programm, wohlverstanden immer zusätzlich zu den gewohnten 10 Wochentrainings 
die  von gegen 120 Jugendlichen besucht und von 17 Leiter und Leiterinnen geleitet werden. 
 

Leiterteam 2019 
 

Polysport: Sara Knüsel, Nicole Hodel, Beatrice Pfister, Daniela Rüegger, Bruno Barnetta 
Geräteturnen: Katherine Barnetta, Sandra Blaurock, Hanspeter Willi, Zoé Feller,   Nadine Hofer, 
Alina Seiler, Sharon Wüthrich. Aline Kurt, Fabienne Kobel, Antonia Kohler 
Leichtathletik: Bruno Barnetta, Manuela Moor, Raphael Wenger, Silas Zimmerli, Sacha Joss 
 

Die Vereinsvision 2020 kommt immer näher und im Jugendsport konnte ein  erster grosser Schritt 
in diese Richtung gemacht werden. Mit Nadine Hofer wird eine junge  Leiterin die Verantwortung 
der Geräteriege übernehmen. 
 

Raphael Wenger besucht zur Zeit eine Abendschule und steht uns somit als Leiter bei den 
Leichtathleten nicht mehr zu Verfügung. Ebenfalls hat Nicole Hodel-Jost nach 17 Jahren 
Leitertätigkeit bei den kleinen Jugi Mix Riege den Rücktritt gegeben. Vielen dank für euren tollen 
Einsatz in all diesen Jahren. 



 

Nach den Sommerferien durften wir Fabienne Kobek und Antonia Kohler  in unserem Leiterteam 
willkommen heissen, sie ünterstützen uns im Spielgeräteturnen. 
Aline Kurt hat erfolgreich den J+S Leiter 1418 besucht und wird im Sportfach Geräteturnen im K1-
K2 eingesetzt. 
In der Leichtathletik Riege unterstützen mich seit dem Frühling Silas Zimmerli und Sacha Joss. 
Allen fünf wünsche ich eine tolle Zeit mit der Rothrister Jugend und sage bereits jetzt: Merci für 
euren Einsatz! 
 

Apropo Rothrister Jugend: In unseren Riegen Turnen und Trainieren zur Zeit Kinder aus folgenden 
Gemeinden: Murgenthal, Glashütten, Riken, Oftringen, Roggliswil, Wangen bei Olten, Vordemwald, 
Fulenbach, Strengelbach, Trimbach und Wikon. 
 
Und noch dies zum Schluss……: 
 

Man lebt ruhiger, wenn man nicht alles sagt, was man weiss, nicht alles glaubt was 
man hört und über den Rest einfach nur lächelt! 
 

Bruno Barnetta 
Technischer Leiter Jugendsport Satus Rothrist 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Jugendsport danken den Sponsoren für das neue Vereinsdress  
 

Christian Müller Bodenbeläge, Brittnau 
Fischer Rohrleitungsbau, Rothrist 
Schuhmacherei Barnetta, Zofingen 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 



                                      JAHREBERICHT J+S COACH  2019 
 
 
Auch in diesem Jahr engagierte sich wieder ein grosses Leiterteam, um Trainings  in den 
verschiedenen Riegen des Satus Rothrist zu leiten. Daneben standen weitere Wertungsrichter, 
Vorstandspersonen und Freiwillige im Einsatz, um ein attraktives Vereinsleben mit Wettkämpfen, 
Ausflügen, Lager und geselligen Anlässen zu ermöglichen.  
Ich danke allen Leiter und Leiterinnen für ihren Einsatz und wünsche euch weiterhin viel Spass 
und Erfolg beim Leiten. 
 
 
J+S Leiterteam  
 
 
Riege: Vorname/Name: J+S Sportfach: 
 
Polysport Mix klein Sara Knüsel Kindersport/Kids 
Polysport Mix klein Nicole Hodel Kindersport/Kids 
 Nicole Hodel Turnen 
Polysport Mix gross Beatrice Pfister Turnen 
Polysport LA Mix Daniela Rüegger Kindersport/Kids 
Leichtathletik Bruno Barnetta Leichtathletik 
 Bruno Barnetta Turnen 
 Bruno Barnetta Kindersport/Kids 
Leichtathletik Manuela Moor Kindersport/Kids 
Geräteturnen Katherine Barnetta Geräteturnen 
 Katherine Barnetta Turnen 
 Katherine Barnetta Kindersport/Kids 
 Katherine Barnetta Gymnastik und Tanz 
Geräteturnen Hanspeter Willi Geräteturnen 
Geräteturnen Sandra Blaurock Geräteturnen 
Geräteturnen Nadine Hofer Geräteturnen 
Geräteturnen Alina Seiler Geräteturnen 
Geräteturnen Aline Kurt Getu 1418 
Turner Thomas Wülser Turnen 
Turnerinnen: Sara Munk Expertin Turnen 
 Sara Munk Expertin Kindersport 
Turnerinnen Tanja Schärer Expertin Turnen 
 Tanja Schärer Expertin Kindersport 
Frauenriege Anita Müller ESA 
Frauenriege Vreni Kunz ESA 
 
Bei Fragen, Problemen oder Unklarheiten zum ganzen J+S Wesen könnt ihr mich jederzeit 
Kontaktieren. 
 
J+S Coach  Bruno Barnetta 
  
 
 

 



GETU 

Gründerin der Geräteriege nimmt Abschied

Die Geräteriege des Satus Rothrist verabschiedet sich nach 25 Jahren von Katherine Barnetta als 

Hauptleiterin, sie hat  sich zu diesem Schritt entschieden, um 

zu übergeben. 

Katherine ist Gründerin der Geräteriege des Satus Rothrist. Sie hat im Jahr 1994 den Grundstein 

für eine grosse und stets wachsende Zahl von Turnerinnen gelegt, die sich im Geräteturnen 

ausbilden liessen. Ein grosses Anliegen war ihr auch die J+S Leiterausbildung sowie die Ausbildung 

zum Wertungsrichter, denn ohne dies wäre eine Teilnahme an Wettkämpfen nicht möglich. 

Katherine hat den Mädchen mit viel Einsatz und auch einem grossen Wissen, das sie immer wied

in Kursen erneuert hat, die Freude am Sport und an Wettkämpfen vermittelt. Die Turnerinnen 

konnten viel bei Katherine lernen, auch Disziplin, Kampfgeist und die nötige Portion Mut, die es 

ebenso braucht, um in diesem Sport zu bestehen. Sie vermittelte a

mit ihrem Leiterteam ganz viele gelungene Anlässe, an die sich auch Ehemaligen heute noch 

gerne erinnern. Ganz wichtig war für sie auch der Kontakt zu den Eltern, die vielen Gespräche und 

Telefonate zeigen dass sie immer ein

Die Geräteriege Rothrist kann auf eine sehr erfolgreiche Zeit unter der Äera Katherine  

zurückblicken. Bei Wettkämpfen hat Rothrist immer wieder Spitzen Turnerinnen hervorgebracht, 

die gefeiert werden konnten. Katherine wird das Team weiterhin im Training unterstützen und bei 

Wettkämpfen als Wertungsrichter mithelfen, worüber alle froh sind. Wir danken an dieser Stelle 

für ihren grossen Einsatz zum Wohl der Geräteriege Rothrist.

Leiterteam GETU Rothrist 

Katherine mit  Melanie Fischer der erfolgreichste Rothrister Geräteturnerin.

Mehrfache Aargauer, Verbands

Gründerin der Geräteriege nimmt Abschied 

Die Geräteriege des Satus Rothrist verabschiedet sich nach 25 Jahren von Katherine Barnetta als 

Hauptleiterin, sie hat  sich zu diesem Schritt entschieden, um einer Jungen Getu Leiterin das Amt 

Katherine ist Gründerin der Geräteriege des Satus Rothrist. Sie hat im Jahr 1994 den Grundstein 

für eine grosse und stets wachsende Zahl von Turnerinnen gelegt, die sich im Geräteturnen 

n grosses Anliegen war ihr auch die J+S Leiterausbildung sowie die Ausbildung 

zum Wertungsrichter, denn ohne dies wäre eine Teilnahme an Wettkämpfen nicht möglich. 

Katherine hat den Mädchen mit viel Einsatz und auch einem grossen Wissen, das sie immer wied

in Kursen erneuert hat, die Freude am Sport und an Wettkämpfen vermittelt. Die Turnerinnen 

konnten viel bei Katherine lernen, auch Disziplin, Kampfgeist und die nötige Portion Mut, die es 

ebenso braucht, um in diesem Sport zu bestehen. Sie vermittelte aber auch Spass und organisierte 

mit ihrem Leiterteam ganz viele gelungene Anlässe, an die sich auch Ehemaligen heute noch 

gerne erinnern. Ganz wichtig war für sie auch der Kontakt zu den Eltern, die vielen Gespräche und 

Telefonate zeigen dass sie immer ein offenes Ohr für ihre > Fragen und Sörgeli < hatte. 

Die Geräteriege Rothrist kann auf eine sehr erfolgreiche Zeit unter der Äera Katherine  

zurückblicken. Bei Wettkämpfen hat Rothrist immer wieder Spitzen Turnerinnen hervorgebracht, 

nnten. Katherine wird das Team weiterhin im Training unterstützen und bei 

Wettkämpfen als Wertungsrichter mithelfen, worüber alle froh sind. Wir danken an dieser Stelle 

für ihren grossen Einsatz zum Wohl der Geräteriege Rothrist. 

 

Katherine mit  Melanie Fischer der erfolgreichste Rothrister Geräteturnerin.

Mehrfache Aargauer, Verbands- und Schweizermeisterin.

 

Die Geräteriege des Satus Rothrist verabschiedet sich nach 25 Jahren von Katherine Barnetta als 

einer Jungen Getu Leiterin das Amt 

Katherine ist Gründerin der Geräteriege des Satus Rothrist. Sie hat im Jahr 1994 den Grundstein 

für eine grosse und stets wachsende Zahl von Turnerinnen gelegt, die sich im Geräteturnen 

n grosses Anliegen war ihr auch die J+S Leiterausbildung sowie die Ausbildung 

zum Wertungsrichter, denn ohne dies wäre eine Teilnahme an Wettkämpfen nicht möglich. 

Katherine hat den Mädchen mit viel Einsatz und auch einem grossen Wissen, das sie immer wieder 

in Kursen erneuert hat, die Freude am Sport und an Wettkämpfen vermittelt. Die Turnerinnen 

konnten viel bei Katherine lernen, auch Disziplin, Kampfgeist und die nötige Portion Mut, die es 

ber auch Spass und organisierte 

mit ihrem Leiterteam ganz viele gelungene Anlässe, an die sich auch Ehemaligen heute noch 

gerne erinnern. Ganz wichtig war für sie auch der Kontakt zu den Eltern, die vielen Gespräche und 

offenes Ohr für ihre > Fragen und Sörgeli < hatte.  

Die Geräteriege Rothrist kann auf eine sehr erfolgreiche Zeit unter der Äera Katherine  

zurückblicken. Bei Wettkämpfen hat Rothrist immer wieder Spitzen Turnerinnen hervorgebracht, 

nnten. Katherine wird das Team weiterhin im Training unterstützen und bei 

Wettkämpfen als Wertungsrichter mithelfen, worüber alle froh sind. Wir danken an dieser Stelle 

Katherine mit  Melanie Fischer der erfolgreichste Rothrister Geräteturnerin. 

und Schweizermeisterin. 



GYM 50 

Schon bald gehört das Jahr 2019 der Vergangenheit an und somit möchte ich es Revue passieren 

lassen. 

Am 5.Dezember 2018 Besammelten wir uns sowie das Leiterteam im schön geschmückten Saal 

des Heimatmuseums zum Abschlusshöck. 

Mit einem feinen Essen serviert von Greti und Werner Keller wurden wir wiederum verwöhnt. 

Nochmals ein herzliches Danke den beiden. 

Auch beim Leiterteam Kathrin Barnetta, Vreni Kunz , Bruno Barnetta und Schütz Heinz möchten 

wir uns herzlich bedanken für das gestalten der abwechslungsreichen Turnstunden und das 

fördern unrerer Beweglichkeit. 

Die neue Turnstunde im 2019 begann am 7.Januar. 

Der Ausgang im April führte uns ins Restaurant Villa Dörfli wo wir bei einem feinen Nachtessen 

und gemütlichen Beisammen sein den Abend verbrachten. 

Im Juli hatten wir wieder den altbewährten Grillplausch in der Fröschegülle wo uns Greti und 

Werner Keller mit Speis und Trank verwöhnten. Vielen Dank den beiden. 

Auch an die Leiterin Vreni Kunz ein grosses danke wo den Abend mit Spielen mitgestaltete. 

Der Ausgang vor den Herbstferien verbrachten wir wieder mit einem gemütlichen Abend im 

Restaurant Villa Dörfli. 

Anstelle einer Reise besuchten wir am 7. November das Theater der Theater-Gesellschaft Rothrist 

wo wir uns herrlich amüsierten und die Lachmuskeln kamen auch nicht zu kurz. 

Auch in diesem Jahr durften wir 2 neue Turnerinnen herzlich begrüssen. 

Mit dem heutigen Tag beschliesse ich das Turnjahr 2018/19 

Die neue Turnstunde beginnt am 4 Januar 2020 wo stets auch neue Turnerinnen herzlich 

willkommen sind. 

Rothrist im November 2019 

Ruth Rohrbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



WALKING 

Der 0utdoor  Sport  für jedes Alter. 

Wer gerne etwas für seine Gesundheit und Fitness tun möchte, ist bei diesem Sport am richtigen 

Ort.  

Spätestens im Frühling wird es Zeit, die guten Vorsätze in die Tat umzusetzen. 

Das merkten wir auch bei unseren Walkingtreffs. Die Frühlingsmonate lockten die 

Sportbegeisterten in die Natur. 

Seit dem Sommer 2003 bieten wir Senioren-Kurse/ Treffs  an. Vreni und ich erinnern uns an viele 

schöne Walkingstunden  in dieser Zeit. Leider  wird unsere Gruppe immer kleiner ( Altersbedingt ). 

Die  Seniorengruppe  trifft sich jeden.  

Dienstagmorgen 8.30H - 10.00h beim Parkplatz Reservoirweg, Rothrist. Nach dem aufwärmen 

walken wir 50 min zügig. Zum Abschluss sind Dehnungsübungen  ein Muss . Im Frühling besuchte 

Vreni einen Esa-Kurs,  zum Auffrischen der Technik. Danke Vreni 

Wir haben in unserem Wald die Möglichkeit viele verschiedene, abwechslungsreiche Routen. 

Walken auf der Finnenbahn oder den Erlebnisweg  zu geniessen, fand Begeisterung. Natürlich 

kommt das Lachen  und  gute Gespräche nicht zu kurz . Auch Bräteln, im Herbst im Waldhaus, 

und im Dezember zum Jahresabschluss , Tee und…,stand auf unserem Programm. 

 Herzlichen Dank für das schöne Walkingjahr 2019. 

Im  07.01.2020 starten wir wieder ( gleiche Zeit, gleicher Ort) und hoffen  auf motivierte 

Walkerinnen. 

In Freundschaft die Leiterinnen Vreni und Evi 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 



ORO  
 

Schweizerische Juniorenmeisterschaft 
in Zuchwil  01. / 02. Juni 2019 

           
Im Programm 5: Erreichte Paul Peyer den 20. Platz. Leider hat er den Einzug in einen Gerätefinal 
verpasst. 
 
Im Programm 6:  erturnte Luca Murabito mit Jahrgang 2003  
den 6. Platz. Zusätzlich erreichte er bei den Einzelgerätefinals: 
                           4. Platz am Pauschen 
                           1. Platz am Sprung 
                           Herzliche Gratulation 
 

Eidgenössisches Turnfest 15. / 16. Juni 2019 in Aarau 
           

Im Programm 5:  Erreichte Paul Peyer den 19. Platz.  
Im Programm 6:  erkämpfte sich Noe Seifert den hervorragenden  

                 5 Rang.     
        Luca Murabito konnte den 30. Platz inmitten 
        der gesamten Schweizer Elite erturnen.            

                           Herzliche Gratulation 
 
Unter der Leitung von Charly Zimmerli wurde gesamte Spitzensportteil des ETV abgewickelt. 
Pikantes Detail 80% der HelferInnen wurden durch ORO abgedeckt. 
Herzlichen dank vor allem an Charly aber auch an alle die geholfen haben einen professionelle 
Ablauf der Wettkämpfe zu gewährleisten. 
 
 

Schweizer Meisterschaft  07. / 08.09.19 in Romont 
 
Noe Seifert erturnte sich in der Elite den 8. Platz 
 
 

Schweizer Meisterschaft Mannschaften 26. / 27.10.19 
 in Montreux 

 
Noe Seifert und Luca Murabito konnten mit der Mannschaft Aargau 1 den  Schweizermeistertitel in 
der Nationalliga A feiern. 
 

Schweizer Testtage  02. / 03. November 19 in Magglingen 
 14 – 17 Jährige 

 
5.  Platz für Luca Murabito 
34.Platz für Paul Peyer 
 
 
 
 
 
 



Schweizer Kader Qualifikationen 2019 unserer SATUS Turner aufgrund von guten 
Wettkampfresultaten und guten Resultaten an den Schweizer Testtagen  
 

 
 Paul Peyer   Erweitertes Nachwuchskader   
 Luca Murabito   Schweizer Juniorenkader 
 Noe Seifert    Nationalkader  

  
Herzliche Gratulation für eure hervorragenden Leistungen. 
 
Wir haben mit unserer Riege noch an 6 weiteren Wettkämpfen teilgenommen: 
 

 Mittelländische Nachwuchsmeisterschaften in Liestal 
 Rythalcup in Laufenburg 
 Schaffhauser Jugencup 
 Zürcher Kunstturnertage in Rüti 
 Mittelländische Mannschaftsmeisterschaften in Hägendorf 
 Mittelländischer Kunstturnertag in Lenzburg 
 Aargauer Testtage in Niederlenz 

 
Fazit 2019: 
 

 Mit 6 Turner, die 1 – 6 mal im Aargauer Turnzentrum trainieren, sind wir im Aargau gut 
vertreten. 

 Wir  kämpfen nach wie vor  mit Nachwuchssorgen. 
 
Ich möchte mich bei allen bedanken, die zum Erfolg unserer Riege beigetragen haben. 
 
Ich hoffe auf ein gutes und Unfallfreies 2020 
 
Mit Freundschaft 
 
 
 
Peter Fischer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



dynamisch 
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Ehrungen, Vereinsjubilaren, Vorstand und Ämter 2019 
 
Leiterehrungen: 
 
Katherine Barnetta leitet 25 Jahre das GETU. 
 
Verbandsmeister: 
 
Volken Kaira   Leichtathletik  
Freda Laura   Leichtathletik  
Steffen Florian   Leichtathletik  
Landeka David   Leichtathletik  
Pepshi Leona   Geräteturnen  
Buri Elijha   Geräteturnen 
 
Ehrenmitglieder: 
 
Andreas Barrer 
Reto Müller 
 
Vereinsjubilaren: 
 
10 Jahre:    Sandra Blaurock  
 
20 Jahre:   Robin Sager  
 
35 Jahre:   Werner Keller  
   Werner Kiener 
   Mario Leuenberger  
   Elisabeth Meyer  
   Anita Müller  
   Maja Ryser  
 
40 Jahre:   Vreni Kunz  
75 Jahre:   Bethli Buser 
 
Vorstand: 
 
René Nussbaum  Präsident 
Beatrice Pfister  Kassiererin 
Daniela Rüegger  Sekretariat 
Technik:   Tanja Schärer-Bär 
Technik:   Vreni Kunz 
Andreas Barrer  Beisitzer 
Nadine Hofer  Beisitzerin (Fachbereich Jugendsport) 
 
Rücktritte Vorstand: 
 
Andreas Barrer  Beisitzer 
 
Rücktritt Gemeindesaalabwart: 
 
Reto Müller 
 
Gemeindesaalabwart ab 2020: 
 
Heinz Rüegger 
 
Fähnrich: 
 
Jacqueline Scheibler 
 
J & S Coach: 
 
Bruno Barnetta 
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Präsident: 
 
Liebe Vereinsmitglieder 
 
92 Jahre SATUS Rothrist - dynamisch - sympathisch! 
 

Ein Jahr, dass in Geschichtsbücher niedergeschrieben wird. Die Corona-Pandemie hatte ebenfalls unser 
Vereinsjahr im Griff und so schnell ändert sich dies wohl im Jahr 2021 nicht! 
 
Trotzdem blicke ich auf einen besonderen Moment zurück. Wir konnten am 28. und 29. Februar 2020 
geplant unsere Turnervorstellung unter dem Motto „Mer schalte om“ durchführen. Eine Woche später 
wurde der Lockdown in der Schweiz verhängt.  
 
Nach dem Lockdown konnte der Turnbetrieb mit Schutzkonzepten, die mehrfach wieder angepasst wurden, 
Aufrecht erhalten werden. Das Jahr 2020 lernte uns, dass wir kleine Dinge, die im Alltag selbstverständlich 
sind, wieder zu schätzen wissen! 
 
Mit Bedauern fielen der Corona-Pandemie auch SATUS-Mitglieder oder deren Angehörigen zum Opfer. Ein 
herzliches Beileid an die Angehörigen und weiterhin viel Kraft in dieser schweren Zeit. 
 
Liebe Mitglieder, Helfer und Sponsoren – ohne euch alle wäre das Erhalten unseres Vereins sowie die 
Durchführung dieser vielen Anlässe niemals möglich.  
DANKE für euren unermüdlichen Einsatz. 
 
An dieser Stelle wünsche ich weiterhin gutes Gelingen und ich freue mich bereits auf ein neues, 
gemeinsames Vereinsjahr 2021.  
 
Bleibt Gesund! 
 
    Sportliche Grüsse 
     
    SATUS Rothrist 
     
    René Nussbaum 
    Präsident 
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Jugendsport: 
 
Jugendsport trotz(t) Corona! 
 
Ist 2020 ein Jahr zum Vergessen, wie es der Jugendsport erlebt hat? Oder doch nicht? Es ist wie so oft eine 
Frage der Perspektive. Vielem konnten wir keine Zeit widmen, weil es schlicht nicht stattfinden durfte. 
Anderseits wurde dem mehr Aufmerksamkeit gewidmet das vorher etwa zu kurz gekommen ist. Das 2020 
war auch ein Jahr des Zusammenrücken des Füreinander-da-sein. Auch bei uns im Jugendsport konnte man 
diesen positiven Effekt spüren, den Willen, in schwierigen Zeiten ein Stück Normalität aufrechtzuerhalten, 
was gerade auch den jungen Menschen Halt und Geborgenheit vermitteln konnte. Dafür möchte ich mich bei 
unserem Leiterteam herzlich bedanken, die auf die spezielle Trainingssituation  hervorragend reagiert haben. 
 
Genau vier Wochen nach dem Beginn des 1. Lockdown wurden die Aktivitäten im Jugendsport schrittweise 
geöffnet. Unser Schutzkonzept wurde durch die Gemeinde Rothrist gutgeheissen und somit stand einem 
Trainingsstart nichts mehr im Wege.Ebenfalls wurden alle Eltern, Leiter- und Leiterinnen schriftlich über das 
Schutzkonzept informiert. Das hatte zu Folge, dass bereits in den ersten Trainings eine Beteiligung von über 
90% erfolgte! 
 
Die Trainings in den Polysport, Geräte- und Leichtathletik Abteilungen konnten das ganze Jahr hindurch 
durchgeführt werden. Die Schutzkonzepte und Weisungen konnten eingehalten werden, auch wenn es  
jeweils für die Leiter/innen mit  Mehrarbeit verbunden war. Positiv war aber, dass wir der einzige Verein in 
Rothrist waren, der den Turnbetrieb wieder aufgenommen hatte und uns somit jeweils bis zu drei Hallen zur 
Verfügung standen! 
 
Fast alle Wettkämpfe wurden für die Polysport, Geräteriege sowie den Leichtathleten abgesagt. Das Turnfest 
in Zofingen der Jugendsporttag in Gümligen und de schnällscht Rothrister fanden  nicht statt und somit war 
die Wettkampsaison bereits vorbei bevor sie überhaupt angefangen hatte. Dank ein paar Vereinen die sich 
bereit erklärten, auch unter den strengen Auflagen einen Anlass zu organisieren, konnten doch noch ein paar 
Wettkämpfe besucht werden. Die Resultate die dort erzielt wurden waren schlicht phänomenal. Sechs GETU 
Verbandsmeister, Schweizermeister im Sprint, sowie weitere Medaillen an verschiedenen LA- 
Meisterschaften zeigte auf dass  hervorragend trainiert wurde. 
 
Auch wenn sich die Corona-Situation wohl noch weit ins 2021 auswirken dürfte, hoffe ich auf das viel zitierte 
Licht am Ende des Tunnels. 
 
Bleib alle gesund…… 
 
Bruno Barnetta 
Technischer Leiter Jugendsport Satus Rothrist 
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Walking: 
 
Im Jahr 2020 starteten wir  Diensttag 8:30 h – 10:00 h auf dem Parkplatz Reservoirweg Rothrist, zu 
unserem Walkingtreff. Dank unserem Sport im Freien, konnten wir mit kleinen Unterbrüchen  (Corona 
bedingt ) bei  jedem Wetter durch unseren schönen Wald walken. Mit Lachen und guten Gesprächen und 
zügigen Schritten erlebten wir manch schöne Stunden. Gerne begrüssen wir, in unserer Gruppe neue 
Frauen jeden Alters, welche mit uns die Natur geniessen möchten. 
Für das Jahr 2021 wünschen wir allen „e gueti Zyt  ond bliebet Gsond „ 
Die Leiterinnen Vreni und Evi 
 

Turnerinnen: 
 
Leider wurde auch mein kleiner Jahres-Bericht von Corona infiziert. Zu beginn des Jahres haben wir an der 
Turnervorstellung mit unseren Corona-Schluckimpfungen das ganze noch etwas belächelt. Aber schnell 
wurde das ganze ernst. Wir haben nach dem Turnerabend nicht nur 3 unserer Turnerinnen an die 
Frauenriege «verloren» sondern mussten bald auch das Training stoppen. Kurz vor den Sommerferien 
haben wir uns endlich zu Aussen-Aktivitäten wieder getroffen. Wie ich die Lady’s vermisst hab! (und 
natürlich fehlen uns bis jetzt Jacky, Rebi und Marianne)! Nach den Sommerferien waren wir froh, sind die 
Zahlen soweit gesunken, dass wir mit den Training wieder normal starten konnten. Leider gab es dann bald 
auch wieder einen kürzeren Unterbruch. Dank Schutzkonzepten, grossen Hallen und disziplinierten Mädels 
können wir uns weiterhin am Montag zu klatsch, tratsch und Training treffen. 

 

SATUS ORO: 
 
In diesem Jahr wurden die Zielsetzungen für die Eliteturner immer wieder angepasst, was sehr 
ungewöhnlich im Spitzensport ist. Trotz diesen Umständen war die Motivation der Turnern immer 
vorhanden. Dies bewies sich auch im Fortschritt. 
 
Während dem Lockdown bekamen die ORO-Jungs Hausaufgaben in Kraft- und Beweglichkeitstraining. 
Dennoch zeichneten sich in Haltung und Spannung Rückschritte ab. Aus diesem Grund wurde, bei den 
kleineren Turnern, der Fokus auf die Grundschule ausgerichtet.  
 
Wir konnten trotz geschlossenen Turnhallen ein reduziertes Training durchführen. 
Bei  schlechten Wetter trainierten wir in der Scheune der Familie Widmer in Küngoldingen und bei gutem 
Wetter auf der Wiese bei Familie Murabito in Oftringen. Nochmals herzlichen Dank für diese wertvolle 
Unterstützung.  

Unsere Riege hat dieses Jahr mit 6 Knaben der Altersklasse 5-6 erfreulichen Zuwachs bekommen. 

Als einzigen Wettkampf konnten wir am 24.Oktober die Aargauer Testprüfungen in Niederlenz bestreiten: 
AK 5 →1. Platz LianoGiorgi /AK 6 → 3. Platz Manuel Widmer / AK 8→ 3. Platz Ben Görner / AK 9→ 3.Platz 
Gabriel Spiewok 
 
Wir hoffen auf ein gutes und Virenfreies 2021 
 
Im Namen der Kunstturnerriege ORO 
 
 
Peter Fischer 
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Männerriege: 
 
Ein Jahr zum vergessen…… 
 
Es ist höchste Zeit, dass wir mit dem Jahr 2020 abschliessen können. Ein Happy End ist leider noch lange 
nicht in Sicht, unabhängig davon brachten uns die letzten zwölf Monate vor allem Scherereien und schlechte 
Nachrichten.Und auch bei uns in der Männerriege blieb kein Stein auf dem anderen. Dabei hatte unser 
Vereinsjahr mit der super Turnervorstellung so gut angefangen, aber bereits eine Woche später wurde in der 
Schweiz der totale Lockdown ausgerufen und so ging absolut nichts mehr. Auch für die Männerriege war 
somit ein Turnstundenstopp angesagt und es sollte für uns noch viel schlimmer kommen. Mit Samuel Loosli 
und Willi Jäggi haben wir im Frühling zwei Turnkameraden verloren, die dem Virus zum Opfer gefallen sind. 
Zwei Kameraden die uns mehr als 40 Jahre begleiteten und die wir sehr geschätzt haben, doch  das 
Schlimmste daran war, wir konnten Corona bedingt nicht einmal von ihnen Abschied nehmen. 
Nach der Lockerung haben wir uns der Situation  angepasst und unsere Turnstunden im Wald oder auf der 
Aussenanlage der Sporthalle Breiten durchgeführt. Wir haben versucht 
trotz den Umständen die Kameradschaft untereinander zu pflegen. Mit verschiedenen Aktivitäten wie 
Petanque Turnier, Grillabende , Waldgänge und  Metzgete ist uns das auch gelungen bis uns die zweite 
Welle wiederum ein Turnverbot bescherte. Darum geht seit den Herbstferien in der Männerriege absolut gar 
nichts mehr. Wir gehören ja der sogenannten Risikogruppe an und müssen uns und andere schützen. Diverse 
Vereinsanlässe wurden abgesagt und somit konnten wir unseren Jahres-Schlusshöck auch nicht 
durchführen. 
Zuversicht ist in der Advents- und Weihnachtszeit besonders wichtig. Damit wir den Kontakt untereinander 
nicht ganz verlieren, haben ich einen Corona - Höck im Wald organisiert. Am Feuer zusammen mit einem 
Glühwein konnten wir untereinander unser Gedanken über was ist und was noch werden könnte oder sollte, 
austauschen. Es war für alle ein gemütlicher Nachmittag und kurz vor der Dämmerung wurde der Heimweg 
unter die Füsse genommen. 
 
In der Hoffnung, dass sich die Corona-Lage im kommenden Jahr entspannt, wünsche ich allen schöne 
Festtage, viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 
 
Bruno Barnetta 
Leiter Männerriege 
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Frauenriege: 
 
Ein spezielles Jahr ergibt einen speziellen Bericht: 
Für die TUVO meldeten wir Frauen uns um das Kuchenbuffet zu betreuen. Unsere Idee war möglichst 
Torten anzubieten. Der Erfolg gab uns recht! 
Im Turnen konnten wir 3 „neue“ Frauen bei uns in der Halle begrüssen. Jacqueline, Marianne und Rebecca 
kamen von den Turnerinnen zur Frauenriege. Für uns ein schöner Zuwachs! 
Aus bekannten Gründen fielen viele Turnstunden aus. Zu gegebener Zeit unternahmen wir draussen 
Einiges, wie Laufen im Wald, Pétanquespielen usw. 
Mal abwarten, was die nächste Zeit bringt. Langsam, aber sicher, sehnen wir uns, uns wieder zum Turnen 
und allem was dazu gehört zu treffen. 
Bis es soweit ist – bleibt gesund! 
 
Mit Freundschaft 
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Ehrungen, Vereinsjubilaren, Vorstand und Ämter 2020 
 
 
 

 

Leiterehrungen: 
 
Hanspeter Willi  20 Jahre GETU 
Beatrice Pfister-Flückiger  15 Jahre Polysport Mix gross 
 

Verbandsmeister: 
 
Korenova Martina K2 Mädchen 
Tschamper Louis   K2 Knaben 
Burri Elijah   K3 Knaben 
Tschamper Séverine  K4 Mädchen 
Kurt Aline   K5 Mädchen 
Hofer Nadine  KD Damen 
 
 

Ehrenmitglieder ab 2021: 
 
Tanja Schärer 
 

Vereinsjubilaren: 
 

15 Jahre   Rémy Bühler TU  

   Daniela Rüegger TUI   

   Edith Schmitter FR 

 

20 Jahre   Manuela Moor-Hofer TUI 

   Beatrice Pfister-Flückiger TUI 

   Tanja Schärer TUI 

 

25 Jahre   Stephan Wülser TU 

   Marlies Kunz FR 

 

30 Jahre   Montesi Raffaele MR 

   Annelies Schärer FR 

   Reto Wehrli TU 

 

40 Jahre   Kaherine Barnetta FR 

 

60 Jahre   Peter Spycher MR 

 

Verbandsveteranen  Stephan Wülser TU 

   Marlies Kunz FR 



dynamisch 

sympathisch 

 
 

 
 
SATUS Rothrist, Postfach 29, CH-4852 Rothrist   

 

           Seite 2 von 2 
 

 

Vorstand 2020: 
 
René Nussbaum Präsident 
Beatrice Pfister-Flückiger  Kassiererin 
Daniela Rüegger  Sekretariat 
Technik:  Tanja Schärer 
Technik:  Vreni Kunz 
Nadine Hofer  Bindeglied Fachbereich Jugendsport 
 

Rücktritte Vorstand 2020: 
 
Technik:  Tanja Schärer 
Technik:  Vreni Kunz 
 

Gemeindesaalabwart: 
 
Heinz Rüegger 
 

Fähnrich: 
 
Jacqueline Scheibler 
 

J & S Coach: 
 
Bruno Barnetta 
 
 
 


